Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 9 Absétze 1 bis 4a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 5
Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Eine nachhaltige
Investition ist eine
Investition in eine
Wirtschaftstatigkeit,
die zur Erreichung
eines Umweltziels oder
sozialen Ziels beitragt,
vorausgesetzt, dass
diese Investition keine
Umweltziele oder
sozialen Ziele erheb-
lich beeintrachtigt und
die Unternehmen, in
die investiert wird,
Verfahrensweisen
einer guten Unterneh-
mensfihrung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist
ein Klassifikations-
system, das in der
Verordnung

(EU) 2020/852 festge-
legt ist und ein Ver-
zeichnis von oko-
logisch nachhaltigen
Wirtschaftstatigkeiten
enthalt. Diese
Verordnung umfasst
kein Verzeichnis der
sozial nachhaltigen
Wirtschaftstatigkeiten.
Nachhaltige Investi-
tionen mit einem
Umweltziel kdnnten
taxonomiekonform sein
oder nicht.
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Name des Produkts: Unternehmenskennung (LEI-Code):
Lloyd Fonds - Green Dividend World 529900KR456P8P5J0D98
Nachhaltiges Investitionsziel
Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?
poX Ja L [1 Nein
Es wird damit ein Mindestanteil an| [0 Es werden damit 6kologische/soziale
nachhaltigen Investitionen mit einem Merkmale beworben und obwohl
Umweltziel getatigt: 80 % keine  nachhaltigen Investitionen
. . e . angestrebt werden, enthalt es einen
O in Wirtschaftstatigkeiten, die nach ‘g .
] K ) Mindestanteil von % an
der EU-Taxonomie als okologisch . .\
nachhaltigen Investitionen.
nachhaltig einzustufen sind 0
mit einem Umweltziel in
n WIrtSChaftStatlgl_(elten"dle TR Wirtschaftstatigkeiten, die nach der EU-
der EU-Taxonomie nicht als Taxonomie als 06kologisch nachhaltig
okologisch nachhaltig einzustufen einzustufen sind
i O mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstatigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als 6kologisch nachhaltig
einzustufen sind
L] mit einem sozialen Ziel
Es wird damit ein Mindestanteil an| [0 Eswerden damit 6kologische/soziale
nachhaltigen Investitionen mit einem| Merkmale  beworben, aber  keine
sozialen Ziel getitigt: 1% nachhaltigen Investitionen getatigt.
Welches nachhaltige Investitionsziel wird mit diesem Finanzprodukt
angestrebt?
Dieser Fonds strebt nachhaltige Investitionen im Sinne des Artikel 9 der

Offenlegungsverordnung an.

Eines der Ziele des Fonds ist die Reduzierung der Treibhausgasemissionen.
Eines der Ziele des Fonds ist die Ausrichtung an das Pariser Abkommen.
Der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen betragt 80 %.

Der Fonds strebt als nachhaltiges Investitionsziel zur Realisierung der ,Nachhaltigen
Entwicklungsziele der Vereinten Nationen” (Sustainable Development Goals - SDGs)
beizutragen. Der Fonds legt dabei einen Schwerpunkt auf investierbare ©kologische
Unterziele und orientiert sich neben den SDG-Zielen auch an den Umweltzielen der EU-
Taxonomie Klimaschutz, Anpassung an den Klimawandel, die nachhaltige Nutzung und
Schutz von Wasser- und Meeresresourcen, der Ubergang zu einer Kreislaufwirtschaft,
Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung, Schutz und Wiederherstellung



der Biodiversitat und der Okosysteme. Zudem strebt der Fonds an, die THG-Intensitat der
Investitionen Uber die Zeit deutlich zu senken, um mit dem Pariser Klimaabkommen im
Einklang zu stehen.

Die Bericksichtigung von Nachhaltigkeitsaspekten ist liberwiegend in die Einzeltitelanalyse
integriert. Jeder einzelne Portfoliotitel muss einen positiven Beitrag zur Erreichung eines oder
mehrerer Okologischer Ziele, abgeleitet aus den 17 UN Sustainable Development Goals
(SDGs), leisten. Dabei wurden in einem mehrstufigen Prozess, aus insgesamt 169 Unterzielen
diejenigen definiert, die einen 6kologischen Hintergrund haben und investierbar sind. Daraus
ergeben sich 30 relevante Unterziele aus 10 SDGs (SDG 2, SDG 3, SDG 6, SDG 7, SDG 8§,
SDG 9, SDG 11, SDG 12, SDG 13, SDG 14, SDG 15). Durch seinen integrierten Ansatz selektiert
der Fonds vornehmlich Unternehmen, die mit der Weiterentwicklung ihrer Geschaftsmodelle
(Ubergangsaktivitaten) den &kologisch notwendigen Strukturwandel der Wirtschaft
mitgestalten. Umgekehrt kdnnen so Risiken aus Investitionen in nicht anpassungsfahigen
oder anpassungswilligen Unternehmen vermieden werden.

Die investierbaren Unternehmen, die im Fonds mit Blick auf diese Umweltkategorien
Berlicksichtigung finden, lassen sich nach drei moglichen Handlungsfeldern klassifizieren:

i. Pure Play (Reines Geschaftsmodell)
ii. Enabling (Ermdglichung)
ii. Transformation (Ubergangsaktivitaten)

Im ersten Handlungsfeld, Pure Play, werden Unternehmen berlicksichtigt, deren originares
Geschaftsmodell schon Uberwiegend nachhaltig ist. Hierzu zahlen beispielsweise
Unternehmen, die Uber ihre Produkt- oder Dienstleistungspalette in starkem MaBe zur
Erreichung (mindestens) eines der SDG-Unterziele beitragen. Beispiel ware ein Unternehmen
das Wind- oder Solarparks betreibt, um "grinen" Strom zu erzeugen. Im zweiten
Handlungsfeld bewegen sich Unternehmen, die mit ihren Produkten oder
Produktionsverfahren anderen Unternehmen oder Konsumenten ermdglichen ihren
Okologischen FuBabdruck zu verbessern und so einen positiven Beitrag zu den SDG-
Unterzielen zu leisten. Enabler sind beispielsweise Unternehmen, die CO2-reduzierte
Baustoffe herstellen oder Komponenten produzieren, die beim Einsatz zu einer Reduktion
von Treibhausgasen beitragen. Im dritten Handlungsfeld, Transformation, befinden sich
Unternehmen, welche ein klassisches Geschaftsmodell aufweisen, dieses aber aktiv zum
Besseren wandeln, um so einen positiven Beitrag zu den UN SDGs und dem Pariser
Klimaabkommen zu leisten.

Es ist wichtig, einen glaubhaften Transformationspfad mit konkreten Umsetzungsplanen der
Unternehmen zu identifizieren. Dabei gilt grundsatzlich: je ambitionierter die Zielsetzung und
je schneller die Zielerreichung sind, umso hoher ist die Wertung flr das Unternehmen in der
Analyse des Investmentteams. Zudem wird die Relevanz der Ziele gepruft. Es wird
angestrebt, Uber den Investitionszeitraum die SDG-Beitrdge der Unternehmen,
beispielsweise die Reduktion der Treibhausgasintensitat gegenlber verschiedenen
Benchmarks, um die Wirkung zu messen und zu beurteilen. So kann die Verfolgung der
Transformationsspfade Uberpriift werden. Je nach Branche und Unternehmen werden dabei
unterschiedliche, teilweise mehrere Transformationspfade verfolgt.

Folgende KenngroBen/Indikatoren kdnnen u. a. mit den SDG-Unterzielen verknlpft werden:
CO2-Emissionen (Scope 1, 2 & 3), Treibhausgasintensitat, Klimaziele, Anteil erneuerbarer
Energien, Wasserverbrauch, Millaufkommen, -vermeidung bzw. Reduktion, Recyclingquote,
Erhéhung der Energieeffizienz (Entwicklung Stromverbrauch zu Umsatz), Rohstoff-,
Materialverbrauch, Anteil nachhaltig bezogener Rohstoffe, Anteil relevanter Zertifizierungen,
Férderung von Biodiversitat. Tendenziell verdffentlichen eher die groBen Unternehmen
regelmaBig entsprechende Daten. Wir ermutigen Uber aktives Engagement kleinere und
mittelgroBe Unternehmen ebenfalls zu einer entsprechenden Offenlegung. Neben den
positiven Beitragen, die ein Unternehmen leisten kann, werden aber kontroverse Aktivitaten,
die eine negative Wirkung haben kénnen (DNSH-Prinzip: ,do no significant harm”), nicht
auBer Acht gelassen. Falls diese unter 6kologischen, sozialen oder die Unternehmensfihrung
betreffenden Gesichtspunkten so schwerwiegend sind, dass die erwarteten positiven
Beitrage eines Unternehmens durch diese aufgehoben werden, gilt das Unternehmen als
nicht investierbar.



Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird
gemessen, inwieweit
die mit dem
Finanzprodukt
beworbenen
Okologischen oder
sozialen Merkmale
erreicht werden.

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des
nachhaltigen Investitionsziels herangezogen?

Folgende Indikatoren bzw. KenngréBen werden wu. a. fur die holistische
Nachhaltigkeitsanalyse verwendet und mit den 30 SDG-Unterzielen verknlpft: CO2-
Emissionen (Scope 1, 2 & 3), Treibhausgasintensitat, Klimaziele, Anteil erneuerbarer
Energien, Wasserverbrauch, Millaufkommen, -vermeidung bzw. Reduktion,
Recyclingquote, Erhéhung der Energieeffizienz (Entwicklung Stromverbrauch zu Umsatz),
Rohstoff-, Materialverbrauch, Anteil nachhaltig bezogener Rohstoffe, Anteil relevanter
Zertifizierungen, Forderung von Biodiversitat. Tendenziell veréffentlichen eher die groBen
Unternehmen regelmaBig entsprechende Daten. Wir ermutigen kleinere und mittelgroBe
Unternehmen ebenfalls zu einer entsprechenden Offenlegung.

Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen
Beeintrachtigung  des  Okologischen  oder  sozialen  nachhaltigen
Investitionsziels fihren?

Bei Anlageentscheidungen des Investmentfonds werden die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren (Principal Adverse Impacts oder PAls)
berlicksichtigt. Hierzu werden systematische Verfahrensweisen zur Messung und
Bewertung sowie die Risikoreduktion im Anlageentscheidungsprozess genutzt.

Die PAls sind weitgehend in den Einzeltitelanalysen enthalten. Im Rahmen der
Nachhaltigkeitsstrategie des Fonds wird die Reduzierung der Treibhausgasemissionen
verfolgt und eine Ausrichtung des Portfolios auf das Pariser Abkommen angestrebt. Ein
besonderes Augenmerk liegt auf die folgenden PAls: Nr. 1-4 (THG-Emissionen, CO2-
FuBabdruck, THG-Intensitat), Nr. 19 (VerstoBe gegen UNGC und OECD), Nr. 14
(kontroverse Waffen). Der Fonds strebt an, dauerhaft im Einklang mit dem Pariser
Klimaabkommen zu sein, indem wir aktiv in Unternehmen investieren, die sich ambitionierte
Klimaziele setzen bzw. bereits gesetzt haben. Dies bedeutet, dass der CO2-
Transitionspfad jedes Unternehmens verfolgt wird.

Dariber hinaus hat der Fonds in seiner Anlagestrategie weitreichenden Ausschlisse
implementiert. Die jeweils dazu beitragen, das von vornherein Geschaftsmodelle mit
negativen Auswirkungen ausgeschlossen bzw. stark begrenzt werden. Alle Investitionen
werden im Hinblick auf Kontroversen uberprift, zu denen u. a. Herstellung konventioneller
und kontroverser Waffen, Stromerzeugung durch Atomkraft, Kohle, Erddl, Tabakproduktion
gehoren. Dies beinhaltet eine breite Palette von Indikatoren, die analysiert und tberwacht
werden, und wenn einer dieser Faktoren erhebliche 6kologische und/oder soziale
Auswirkungen hat, flieBt dies in die Endbewertung des Unternehmens ein. Dariber hinaus
werden die Titel im Portfolio regelmaBig auf die Einhaltung des Union Global Compact
(UNGC) duberpriuft. Die Indikatoren fur die negativen Auswirkungen sind in den
Einzeltitelanalysen enthalten.

Der Fonds wendet tatigkeitsbezogene Ausschliisse an. Unternehmen mit den folgenden
Aktivitaten sind ausgeschlossen:

- konventionelle Waffen (Produktion, nachgelagerte Tatigkeiten) > 5%
Umsatzerldse

- Kohle (Vorgelagerte Tatigkeiten, Produktion, nachgelagerte Tatigkeiten) > 5%
Umsatzerlose

- Pelzen (Produktion, nachgelagerte Tatigkeiten) > 5% Umsatzerldse

- Glucksspiel (Vorgelagerte Tatigkeiten, Produktion, nachgelagerte Tatigkeiten) >
5% Umsatzerlose

- Gas (Vorgelagerte Tatigkeiten) > 5% Umsatzerlose

- Gentechnik (Produktion) > 5% Umsatzerlose

- Gentechnisch veranderte Organismen (Produktion) > 5% Umsatzerlése



- Unternehmen, die im Uranabbau tatig sind (Ausschluss, wenn die Umsatzschwelle
von 5% Prozent auf Emittentenebene Uberschritten wird)

- Unternehmen, die an der Stromerzeugung auf Basis von Atom-/Kernenergie
beteiligt sind (Ausschluss, wenn die 5% Prozent Umsatzschwelle auf
Emittentenebene lberschritten wird)

- Unternehmen, die sich mit dem Betrieb von Kernkraftwerken und/oder der
Herstellung von wesentlichen Komponenten fir Kernkraftwerke befassen
(Ausschluss, wenn die 5% Prozent Umsatzschwelle auf Emittentenebene
Uberschritten wird)

- Atomwaffen (Produktion, nachgelagerte Tatigkeiten) > 0% Umsatzerlose

- Ol (Vorgelagerte Tatigkeiten, Produktion) > 5% Umsatzerlése

- Forschung an menschlichen Embryonen (Produktion) > 5% Umsatzerlose

- Tabak (Produktion) > 5% Umsatzerlose

- unkonventionelle Waffen (Vorgelagerte Tatigkeiten, Produktion, nachgelagerte
Tatigkeiten) > 0% Umsatzerlose

Der Fonds wendet normbasiertes Screening in Bezug auf UN Global Compact, Einbeziehung
der OECD-Leitsatze und Einbeziehung von ILO (International Labour Organization) an.

Wie wurden die Indikatoren fdr nachteilige  Auswirkungen — auf
Nachhaltigkeitsfaktoren berlicksichtigt?

Bei Anlageentscheidungen des Fonds werden die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren (Principal Adverse Impacts bzw. PAls)
bericksichtigt.

Die PAls sind weitgehend in den Einzeltitelanalysen enthalten. Im Rahmen der
Nachhaltigkeitsstrategie des Fonds wird die Reduzierung der Treibhausgasemissionen
verfolgt und eine Ausrichtung des Portfolios auf das Pariser Abkommen angestrebt. Der
Fonds strebt an, dauerhaft im Einklang mit dem Pariser Klimaabkommen zu sein, indem
wir aktiv in Unternehmen investieren, die sich ambitionierte Klimaziele setzen bzw.
bereits gesetzt haben. Dies bedeutet, dass der CO2-Transitionspfad jedes
Unternehmens in Betracht gezogen wird. Der Ubergang zur Nutzung erneuerbarer
Energien wird positiv gesehen und als Teil unserer Bewertung und der allgemeinen
Reduzierung des Energiebedarfs erfasst.

Daruber hinaus wird im Rahmen der Ausschlusskriterien nicht in Unternehmen mit einem
Umsatzanteil von Uber 5 % an fossilen Energietragern investiert. Der Fonds pruft auch,
ob die potenziellen Unternehmen eine Biodiversitatspolitik verfolgen und wie diese
umgesetzt wird. Nicht zuletzt, es wird verfolgt, wie das Unternehmen seine Abfalle
(sowohl gefahrliche als auch ungefahrliche) behandelt und ob das Abfallvolumen
abnimmt. Bei Branchen mit besonders hohen Wasseremissionen wird die
Filtrationspolitik UGberprift und die Entwicklung des Volumens der Wasseremissionen
bericksichtigt.

Wenn ein Unternehmen in bestimmte kontroverse Aktivitaten involviert ist z. B.
konventionelle und kontroverse Waffen, Nichteinhaltung der UNGC-Richtlinien, wird es
automatisch nicht als investierbar angesehen.Es wird auch uberprift, ob die
Unternehmen UNGC-Unterzeichner sind. Dartiber hinaus wird die Entwicklung anderer
sozialer Aspekte (z. B. geschlechtsspezifisches Lohngefélle, Frauen im Vorstand)
verfolgt und bertcksichtigt.

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Lejtsdtzen fir
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen fir
Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang? Néhere Angaben:

Der Fonds investiert in keine Unternehmen, bei denen schwere VerstoBe gegen UNGC
vorliegen (ohne positive Perspektive). Dies beinhaltet auch die Berlicksichtungung der
OECD-Leitsatze fur multinationale Unternehmen.

Alle Positionen werden regelmaBig auf ihre Einhaltung der UNGC-Richtlinien tberpruft.
Darliber hinaus wird fir jedes Zielunternehmen vor der Investition auch eine



Bei den wichtigsten
nachteiligen Aus-
wirkungen handelt es
sich um die bedeu-
tendsten nachteiligen
Auswirkungen von
Investitionsentschei-
dungen auf Nach-
haltigkeitsfaktoren in
den Bereichen
Umwelt, Soziales und
Beschaftigung,
Achtung der
Menschenrechte und
Bekdampfung von
Korruption und
Bestechung.

umfassende Kontroversenanalyse durchgefuhrt. Dabei werden verschiedene
Gerichtsverfahren, Anschuldigungen und Kritiken von verschiedenen Stakeholdern
berilcksichtigt und deren Relevanz und Schweregrad bewertet. Da sich der Fonds auf
die Transformation der Unternehmen fokussiert, wird tUberpruft, wie die Gesellschaften
mit den entdeckten Problemen umgehen.

Daruber hinaus wird in keine Emittenten investiert, deren Unternehmenspolitik kein
Bekenntnis zu den Mindeststandards der International Labour Organisation (ILO)
bezlglich Kinderarbeit, Zwangsarbeit, Vereinigungsfreiheit und Diskriminierung oder
nachweislich systematischer VerstoB dagegen haben.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
' Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren beriicksichtigt?

Ja,
die folgenden PAl werden berlicksichtigt:

- THG-Emissionen (Scope 1 THG-Emissionen)

- THG-Emissionen (Scope 2 THG-Emissionen)

- THG-Emissionen (Scope 3 THG-Emissionen)

- THG-Emissionen (Scope 1 und 2 THG-Emissionen)

- THG-Emissionen (Scope 1, 2 und 3 THG-Emissionen)

- CO2 FuBabdruck (CO2 FuBabdruck von Scope 1 und 2)

- CO2 FuBabdruck (CO2 FuBabdruck von Scope 1, 2 und 3)

- THG- Emissionsintensitdt der Unternehmen, in die investiert (THG- Emissionsintensitat
der Unternehmen in die investiert wird von Scope 1 und 2)

- THG- Emissionsintensitdt der Unternehmen, in die investiert (THG- Emissionsintensitat
der Unternehmen in die investiert wird von Scope 1, 2 und 3

- Engagement in Unternehmen, die im Bereich der fossilen Brennstoffe tatig sind (Anteil der
Investitionen in Unternehmen, die im Bereich der fossilen Brennstoffe tatig sind)

- Anteil des Energieverbrauchs aus nicht erneuerbaren Energiequellen (Anteil des
Energieverbrauchs der Unternehmen, in die investiert wird, aus nicht erneuerbaren
Energiequellen im Vergleich zu erneuerbaren Energiequellen, ausgedrickt in Prozent der
gesamten Energiequellen)

- Anteil der Energieerzeugung aus nicht erneuerbaren Energiequellen (Anteil der
Energieerzeugung der Unternehmen, in die investiert wird, aus nicht erneuerbaren
Energiequellen im Vergleich zu erneuerbaren Energiequellen, ausgedrickt in Prozent der
gesamten Energiequellen)

- Intensitat des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren (Energieverbrauch in
GWh pro einer Million EUR Umsatz der Unternehmen, in die investiert wid, nach
klimaintensiven Sektor NACE A, B,C,D,E,F, G, Hund L

- Tatigkeiten, die sich nachteilig auf Gebiete mit schutzbediirftiger Biodiversitat auswirken
(Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, mit Standorten/Betrieben in
oder in der Nahe von Gebieten mit schutzbedirftiger Biodiversitat, sofern sich die Tatigkeit
dieser Unternehmen nachteilig auf diese Gebiete auswirkt)

- Emissionen in Wasser (Tonnen Emissionen in Wasser, die von den Unternehmen, in die
investiert wird, pro investierter Million EUR verursacht werden, ausgedruckt aus
gewichteter Durschschnitt)

- Anteil gefahrlicher und radioaktiver Abfalle (Tonnen geféhrlicher und radioaktiver Abfalle,
die von Unternehmen, in die investiert wird, pro investierter Million EUR erzeugt werden,
ausgedrilckt als gewichteter Durschschnitt)

- VerstoBe gegen die UNGC Grundsatze und gegen die Leitsatze der Organisation fir
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) flr multinationale Unternehmen
(Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, die an VerstdBen gegen die
UNGC-Grundsatze oder gegen die OECD Leitsatze fir multinationale Unternehmen beteiligt
waren)

- Fehlende Prozesse und Compliance- Mechanismen zur Uberwachung der Einhaltung der
UNGC-Grundsatze und der OECD-Leitsatze fur multinationale Unternehmen (Anteil der



Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, die keine Richtlinien zur Uberwachung
der Einhaltung der UNGC-Grundséatze und der OECD-Leitsatze fur multinationale
Unternehmen oder keine Verfahren zur Bearbeitung von Beschwerden wegen VerstoBen
gegen die UNGC-Grundsatze und OECD-Leitsatze flr multinationale Unternehmen
eingerichtet haben)

- Unbereinigsten geschlechtsspezifisches Verdienstgefalle (Durschschnittliches
unbereinigtes Verdienstgefalle bei den Unternehmen, in die Investiert wird)

- Geschlechtervielfalt in den Leitungs- und Kontrollorganen (Durchschnittliches Verhaltnis
von Frauen zu Mannern in den Leitungs- und Kontrollorganen der Unternehmen, in die
investiert wird, ausgedruickt als Prozentsatz aller Mitglieder der Leitungs- und
Kontrollorgane)

- Engagement in kontroverse Waffen (Antipersonenminen, Streumunition, chemische und
biologische Waffen) (Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, die an
der Herstellung oder am Verkauf von umstrittenen Waffen beteiligt sind)

- Emissionen von anorganischen Schadstoffen (Tonnen Aquivalent anorganischer
Schadstoffe pro investierter Million EUR, ausgedriickt als gewichteter Durchschnitt)

- Emissionen von Luftschadstoffen (Tonnen Aquivanlent anorganischer Schadstoffe pro
investierter Million EUR, ausgedriickt als gewichteter Durchschnitt)

- Emissionen ozonabbauender Stoffe (Tonnen Aquivalent ozonabbauender Stoffe pro
investierter Million EUR, ausgedriickt als gewichteter Durchschnitt)

- Investitionen in Unternehmen ohne Initiativen zur Verringerung der CO2- Emissionen
(Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, die keine Initiativen zur
Verringerung der CO2- Emissionen im Sinne des Ubereinkommens von Paris umsetzen)

- Aufschliisselung des Energieverbrauchs nach Art der nicht erneuerbaren Energiequellen
(Anteil der Energien aus Ol)

- Aufschliisselung des Energieverbrauchs nach Art der nicht erneuerbaren Energiequellen
(Anteil der Energien aus Gas)

- Aufschlisselung des Energieverbrauchs nach Art der nicht erneuerbaren Energiequellen
(Anteil der Energien aus Kohle)

- Wasserverbrauch und Recycling (Durschnittlicher Wasserverbrauch (in Kubikmetern) der
Unternehmen, in die investiert wird, pro einer Million EUR Umsatz)

- Wasserverbrauch und Recycling (Gewichteter durschnittlicher Prozentsatz des von den
Unternehmen, in die investiert wird, zurlickgewonnenen und wiederverwendeten Wassers)
- Investitionen in Unternehmen ohne WasserbewirtschaftungsmaBnahmen (Anteil der
Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, ohne
WasserbewirtschaftungsmaBnahmen)

- Engagement in Gebieten mit hohem Wasserstress (Anteil der Investitionen in
Unternehmen, in die investiert wird, deren Standorte in Gebieten mit hohem Wasserstress
liegen und die keine WasserbewirtschaftungsmaBnahmen umsetzen)

- Investitionen in Unternehmen ohne nachhaltige Landnutzungs-/Landwirtschaftsverfahren
(Anteil der Investitionen in Unternehmen ohne nachhaltige Landnutzungs-
/Landwirtschaftsverfahren)

- Investitionen in Unternehmen ohne nachhaltige Verfahren im Bereich Ozeane/Meere
(Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, ohne nachhaltige Verfahren
im Bereich Ozeane/Meere)

- Anteil nicht verwerteter Abfalle (Tonnen nicht verwerteter Abfalle, die von den
Unternehmen in die investiert wird, pro investierter Million EUR erzeugt werden,
ausgedriickt als gewichteter Durchschnitt)

- Naturlich vorkommende Arten und Schutzgebiete (Anteil der Investitionen in
Unternehmen, in die investiert wird, deren Geschaftstatigkeit sich auf bedrohte Arten
auswirkt)

- Naturlich vorkommende Arten und Schutzgebiete (Anteil der Investitionen in
Unternehmen, in die investiert wird, ohne Strategien zum Schutz der biologischen Vielfalt
flr Betriebsstatten in oder in der Nahe von Schutzgebieten oder Gebieten mit hohem
Biodiversitatswert auBerhalb von Schutzgebieten, die sich im Besitz des Unternehmens
befinden oder von ihm gemietet oder verwaltet werden)

- Entwaldung (Anteil der Investitionen in Unternehmen ohne Strategien zur Bekdmpfung der
Entwaldung)

- Falle von schwerwiegenden Menschenrechtsverletzungen und sonstigen Vorfallen
(Anzahl der gemeldeten Falle von schwerwiegenden Menschenrechtsverletzungen und
sonstigen Vorfallen in den Unternehmen, in die investiert wird, ausgedrlickt als gewichteter
Durchschnitt)
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- Fehlende MaBnahmen zur Bekampfung von Korruption und Bestechung (Anteil der
Investitionen in Unternehmen, die keine MaBnahmen zur Bekdmpfung von Korruption und
Bestechung im Sinne des Ubereinkommens der Vereinten Nationen gegen Korruption
eingerichtet haben)

- Unzureichende MaBnahmen bei VerstoBen gegen die Standards zur Korruptions- und
Bestechungsbekampfung (Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird,
bei denen Unzuldnglichkeiten bei der Ahndung von VerstoBen gegen Verfahren und
Standards zur Bekampfung von Korruption und Bestechung festgestellt wurden)

- Anzahl der Verurteilungen und Hohe der Geldstrafen flr VerstdBe gegen Korruptions- und
Bestechungsvorschriften (Anzahl der Verurteilungen und Hohe der Geldstrafen fur
VerstoBe gegen Korruptions und Bestechungsvorschriften bei den Unternehmen, in die
investiert wird)

Die Indikatoren fiir die negativen Auswirkungen sind in den Einzeltitelanalysen enthalten und
ein besonderes Augenmerk liegt auf die folgenden PAIs: Nr. 1-4 ( THG-Emissionen, CO2-
FuBabdruck, THG Intensitat), Nr. 19 (VerstéBe gegen UNGC und OECD), Nr. 14 (kontroverse
Waffen).

Im Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie des Fonds wird die Reduzierung der
Treibhausgasemissionen verfolgt und eine Ausrichtung des Portfolios auf das Pariser
Abkommen angestrebt. Der Fonds strebt an, dauerhaft im Einklang mit dem Pariser
Klimaabkommen zu sein, indem wir aktiv in Unternehmen investieren, die sich ambitionierte
Klimaziele setzen bzw. bereits gesetzt haben. Dies bedeutet, dass der CO2-Transitionspfad
der einzelnen Unternehmen analysiert und gemessen wird. Der Ubergang zur Nutzung
erneuerbarer Energien wird positiv gesehen und als Teil unserer Bewertung und der
allgemeinen Reduzierung des Energiebedarfs erfasst. Dartber hinaus wird im Rahmen der
Ausschlusskriterien nicht in Unternehmen mit einem Umsatzanteil von Uber 5 % an fossilen
Energietragern investiert. Der Fonds prift auch, ob die potenziellen Unternehmen eine
Biodiversitatspolitik verfolgen und wie diese umgesetzt wird. Nicht zuletzt, es wird verfolgt,
wie das Unternehmen seine Abfélle (sowohl gefahrliche als auch ungefahrliche) behandelt
und ob das Abfallvolumen abnimmt. Bei Branchen mit besonders hohen Wasseremissionen
wird die Filtrationspolitik Gberprift und die Entwicklung des Volumens der Wasseremissionen
bericksichtigt.

Wenn ein Unternehmen in bestimmte kontroverse Aktivitdten involviert ist z. B. kontroverse
Waffen, Nichteinhaltung der UNGC-Richtlinien, wird es automatisch nicht als investierbar
angesehen. Dementsprechend wird es Uberprift, ob die Unternehmen UNGC-Unterzeichner
sind. Darlber hinaus wird die Entwicklung anderer sozialer Aspekte (z. B.
geschlechtsspezifisches Lohngefalle, Frauen im Vorstand) verfolgt und berlcksichtigt.

Informationen zu PAI sind im Jahresbericht des Fonds verfligbar (Jahresberichte ab
01.01.2023).

[0 Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Der Aktienfonds Lloyd Fonds - Green Dividend World investiert in fundamental ausgewahite,
dividendenstarke Unternehmen weltweit. Die Aktienauswahl bezieht insbesondere
Unternehmen mit ein, die einen positiven Beitrag zur Erreichung eines oder mehrerer
Okologischer Ziele, abgeleitet aus den im Jahr 2015 verabschiedeten 17 UN Sustainable
Development Goals (SDGs) und dem Pariser Klimaabkommen, leisten wollen. Es soll (iber alle
Marktkapitalisierungen hinweg investiert werden. Entscheidend bei der Einzeltitelselektion
sind, neben den Nachhaltigkeitskriterien, Marktpositionierung, Gewinn- und Cashflow-
Potential, Bilanzpotential, Bewertung und Managementqualitat. Die regionale und sektorale
Zusammensetzung des Fonds ergibt sich ausschliesslich aus der Auswahl der Einzeltitel.

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die fir die
Auswahl der Investitionen zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels
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verwendet werden?

Die zuvor beschriebenen Nachhaltigkeitsindikatoren zur Messung der Erreichung des
nachhaltigen Investitionsziels des Fonds sowie die Sicherstellung, dass die Investitionen
des Fonds nicht zu einer erheblichen Beeintrachtigung &kologischer oder sozialer
Investitionsziele beitragen, sind die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie des Fonds.

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensfihrung der
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?

Das Fondsmanagement legt groBen Wert auf eine gute Unternehmensfiihrung bei den
Portfoliounternehmen. Eine fundierte Corporate Governance kann den Gesellschaften
helfen, ihren guten Ruf zu bewahren und sie vor schwerwiegenden VerstéBen zu schiitzen
z.B. Geldwasche, wettbewerbswidrige Aktivitaten oder generell RechtsverstoBe. Durch
wirksame Due-Diligence-Verfahren und ein gut ausgebautes Governance-Framework
werden Risiken gemindert und Missmanagement deutlich reduziert. Zudem verbessern
gute Corporate-Governance-Praktiken den Zugang zu Kapital, da der Markt mehr
Vertrauen in das Unternehmen hat. Bei komplexen Unternehmensstrukturen kann die
Einhaltung der Vorschriften die Unternehmen in die Lage versetzen, Managementrisiken
besser zu kontrollieren und wirtschaftliche EinbuBen zu vermeiden.

Im Rahmen der Nachhaltigkeitsanalyse Uberprifen wir nicht nur die kontroversen
Aktivitaten, sondern achten auch darauf, dass die Unternehmen aktiv an der Vermeidung
solcher Fille arbeiten. Die Ubereinstimmung der Interessen zwischen den Aktionaren, dem
Vorstand und dem Management ist sowohl fir die Profitabilitat als auch fir die
Nachhaltigkeit eines Unternehmens wichtig. Der Fonds betrachtet Unternehmen, die sich
zur Einhaltung der UNGC-Grundsatze verpflichten, als vorbildlich und betrachtet daher die
Unterzeichnung des UN Global Compact als Zeichen einer guten Unternehmensfihrung.
Negativ ist es zu betrachten, wenn von den Stakeholdern kritische Aspekte berichtet
wurden. Dazu gehdren unter anderem Steuerhinterziehung, Bestechung, Vergltung der
Mitarbeiter usw. Solche Aktivitaten werden negativ bewertet, was die
Nachhaltigkeitsbewertung des Unternehmens verschlechtert. Wenn es schwerwiegende
und zahlreiche Kontroversen gibt, wird das Unternehmen gegebenenfalls nicht als
investierbar angesehen.

5 Wie sehen die Vermodgensallokation und der Mindestanteil der
| nachhaltigen Investitionen aus?

Der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen betragt 80 %.

Die Vermogensallokation des Fonds und inwiefern der Fonds direkte oder indirekte
Risikopositionen gegenlber Unternehmen eingehen kann, ist den Anlagebedingungen zu
entnehmen.



Taxonomiekonforme
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Investitionsausgaben
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#1 Nachhaltige
Investitionen
umfasst

nachhaltige
m Investitionen mit
§ okologischen oder
Soziales

sozialen Zielen.
#2 Nicht
nachhaltige
Investitionen

Investitionen

#2 Nicht
nachhaltige
Investitionen

umfasst
Investitionen, die
nicht als
nachhaltige
Investitionen
eingestuft
werden.

Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel
erreicht?

Der Einsatz von Derivaten erfolgt gemaB der Vorgaben aus den Anlagebedingungen.
Derivate sind neutrale Positionen des Portfolios im Sinne der Nachhaltigkeitsstrategie und
dienen nicht explizit zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels des Fonds.

425> In welchem MindestmaB sind nachhaltige Investitionen mit einem
%" Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?

Der Mindestanteil nachhaltiger Anlagen mit dkologischer Zielsetzung im Sinne der EU-
Taxonomie betragt 0%.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tatigkeiten im Bereich
fossiles Gas und/oder Kernenergie! investiert?

o Ja:
O In fossiles Gas O In Kernenergie

Nein

1 Tatigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn
sie zur Einddmmung des Klimawandels (,Klimaschutz") beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie
erheblich beeintrdchtigen. Die vollstandigen Kriterien fir EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstatigkeiten
im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der
Kommission festgelegt.
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In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Griin der Mindestprozentsatz der
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformitat von Staatsanleihen* gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformitédt in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts
einschlieBlich der Staatsanleihen, wéhrend die zweite Grafik die Taxonomie-Konformitdt nur
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

1. Taxonomie-Konformitat der 2. Taxonomie-Konformitat der
Investitionen einschlieRlich Investitionen ohne Staatsanleihen*
Staatsanleihen*®

0%

m Taxonomie-konform m Taxonomie-konform

0%

Andere Investionen 100% Andere Investionen 100%

* Fir die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff ,Staatsanleihen” alle Risikopositionen
gegentiber Staaten.

42, Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem
) Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel

getatigt: 80 %.

e
@ sozialen Ziel?
Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel
getatigt: 1 %.
— > Welche Investitionen fallen unter ,#2 Nicht nachhaltige Investitionen”,
7)) welcher Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen 6kologischen

oder sozialen Mindestschutz?

Der Fonds kann je nach Marktlage Barbestande in unterschiedlichen Wahrungen oder
Geldmarktinstrumente halten und Derivate zu Absicherungs- oder Liquiditatszwecken
nutzen, welche nicht gegen die nachhaltige Strategie des Fonds laufen durfen. Diese

dirfen in Summe 20% des NAV nicht Giberschreiten.

Fur ,Nicht nachhaltige Investitionen®, die nicht unter die Nachhaltigkeitsstrategie des
Fonds fallen, gibt es keine bindenden Kriterien zur Berlicksichtigung eines dkologischen

und/oder sozialen Mindestschutzes. Dies ist auch durch die Natur

Vermdgensgegenstdnde bedingt, bei denen zum Zeitpunkt der Erstellung dieser
vertraglichen Unterlagen keine gesetzlichen Anforderungen oder marktiblichen
Verfahren existieren, wie man bei solchen Vermdgensgegenstanden einen 6kologischen

und/oder sozialen Mindestschutz umsetzen kann.

Wie hoch ist der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem
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— @\} Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

- /,f' Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
S Lloyd Fonds - Green Dividend World - AK R:

https://fondsfinder.universal-investment.com/api/vl/DE/DEOQ00A2PMXF8/document/SRD/de
Lloyd Fonds - Green Dividend World - AK S1:

https://fondsfinder.universal-investment.com/api/v1/DE/DEQO00A2PMXG6/document/SRD/de
Lloyd Fonds - Green Dividend World - AK S2:

https://fondsfinder.universal-investment.com/api/v1/DE/DE000A2PMXH4/document/SRD/de



https://fondsfinder.universal-investment.com/api/v1/DE/DE000A2PMXF8/document/SRD/de
https://fondsfinder.universal-investment.com/api/v1/DE/DE000A2PMXG6/document/SRD/de
https://fondsfinder.universal-investment.com/api/v1/DE/DE000A2PMXH4/document/SRD/de

	- Umsatzerlöse, die den Anteil der Einnahmen aus umweltfreund-lichen Aktivitäten der Unternehmen, in die investiert wird, widerspiegeln

